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Kriminalitäts- und Verkehrslage

Die Meldungen von Samstag:

Polizeirevier Halle (Saale)

Brand

Halle (Saale) - Gegen 03:40 Uhr wurde der Polizei bekannt, dass bislang unbekannte Täter im Böllberger Weg ein Sofa in
Brand gesetzt haben.

Durch das Feuer wurde eine Hauswand beschädigt. Die Feuerwehr war mit drei Fahrzeugen und zehn Kameraden im Einsatz
und konnte den Brand löschen. Wohnungen waren von dem Feuer nicht betroffen. Verletzt wurde niemand. Es entstand
Sachschaden.

Die Polizei hat die Ermittlungen zur Brandursache sowie zu den bislang unbekannten Tätern aufgenommen.

 

Körperverletzung

Halle (Saale) - Gegen 22:30 Uhr hielt sich eine dreiköpfige Personengruppe im Bereich der Straßenbahnhaltestelle in der
Wilhelm-von-Klewiz-Straße auf. Eine weitere Person trat an die Gruppe heran. Zwischen dem bislang noch unbekannten
Täter und einem 42-jährigen Mann aus der Gruppe kam es zunächst zu einer verbalen Auseinandersetzung. Im weiteren
Verlauf schlug der unbekannte Täter dem 42-Jährigen mit einem Gegenstand in das Gesicht. Der Geschädigte wurde
aufgrund seiner Verletzungen zur medizinischen Versorgung in ein Krankenhaus gebracht. Die Polizei hat die Ermittlungen
aufgenommen.

 

Versuchter Einbruch



Halle (Saale) - Unbekannte Täter versuchten in der Nacht von Freitag zu Samstag gegen 00:45 Uhr in der Merseburger
Straße in einen Supermarkt einzubrechen. Die Polizei hat Spuren am Tatort festgestellt. Die Kriminalpolizei ermittelt.

 

Polizeirevier Mansfeld-Südharz

Versuchter Einbruch

Sangerhausen - Gestern Abend gegen 18:30 Uhr versuchten derzeit noch unbekannte Täter in einem Mehrfamilienhaus in
der Straße der Volkssolidarität in eine Wohnung einzubrechen.

Es entstand Sachschaden an der Hauseingangs- und Wohnungstür. Die Kriminalpolizei hat Spuren gesichert und ermittelt.

 

Brand

Rottleberode – Am Freitagabend kam es gegen 21:40 Uhr in der Harzstraße zu einem Brand in einer Wohnung. Nach
jetzigem Ermittlungsstand könnte angebranntes Essen die Ursache des Brandes sein, was derzeit jedoch noch Gegenstand
der laufenden Ermittlungen ist. Die Feuerwehr konnte den Brand schnell löschen, sodass keine weitere Gefahr entstand.

Der Wohnungseigentümer wurde durch einen Rettungswagen vor Ort medizinisch versorgt. Weitere Personen kamen nicht
zu Schaden.

 

Mehrere Wildunfälle

Am Freitagabend kam es zu mehreren Verkehrsunfällen mit Wildbeteiligung.

Lutherstadt Eisleben - Gegen 21:40 Uhr befuhr ein 61-jähriger Pkw-Fahrer die Eislebener Straße in Richtung Siersleben,
als ein Reh die Fahrbahn querte. Es kam zum Zusammenstoß, das Tier verendete vor Ort. Am Fahrzeug entstand
Sachschaden.



Roßla - Nur wenig später, gegen 21:42 Uhr, ereignete sich auf der L234 zwischen Roßla und Agnesdorf ein weiterer
Wildunfall. Auch hier kam es trotz Gefahrenbremsung eines 57-Jährigen zur Kollision mit einem Reh. Das Tier verendete, am
Fahrzeug entstand Sachschaden.

Riestedt – Gegen 22:45 Uhr befuhr eine 44-jährige Fahrerin die B86 aus Richtung Sangerhausen in Richtung Riestedt. Ein
Reh querte die Fahrbahn und wurde trotz Bremsung erfasst. Es entstand Sachschaden am Fahrzeug. Das Tier wurde durch
den zuständigen Jagdpächter versorgt.

Rödgen - Ein weiterer Vorfall ereignete sich gegen 22:45 Uhr auf der L227 in Richtung Ritterode. Kurz vor der Ortslage
Rödgen kam es zu einem Zusammenstoß zwischen einem Reh und dem Pkw eines 20-Jährigen, nachdem das Tier die
Fahrbahn überquert hatte.

In allen Fällen wurde keine Person verletzt.

 

Polizeirevier Burgenlandkreis

Mopedfahrer unter Alkohol

Naumburg - Im Rahmen einer Verkehrskontrolle in der Weißenfelser Straße wurde gegen 03:00 Uhr bei einem 17-jährigen
Mopedfahrer Alkoholgeruch durch die Polizeibeamten festgestellt. Ein durchgeführter Atemalkoholtest ergab einen Wert von
0,45 Promille.

Die Polizei hat gegen den Fahrer deutscher Staatsangehörigkeit ein Ordnungswidrigkeitenverfahren eingeleitet. Die
Weiterfahrt wurde untersagt und eine Blutprobenentnahme durchgeführt.

 

 

Polizeirevier Saalekreis

Zwei Verkehrsunfälle

Merseburg - In den frühen Morgenstunden des Samstags kam es um 01:40 Uhr in der Straße des Friedens in Fahrtrichtung



Merseburg zu zwei Verkehrsunfällen.

Zunächst kollidierte ein 18-jähriger Pkw-Fahrer mit einem auf der Fahrbahn befindlichen Gullideckel. Infolge des
Zusammenstoßes verlor der Fahrer die Kontrolle über sein Fahrzeug und fuhr gegen eine Hauswand. Der 18-Jährige wurde
schwer verletzt und zur weiteren medizinischen Behandlung in ein Krankenhaus gebracht. Am Fahrzeug sowie an der
Hauswand entstand Sachschaden im fünfstelligen Bereich.

Direkt danach ereignete sich an gleicher Stelle ein weiterer Verkehrsunfall. Ein 22-jähriger Pkw-Fahrer kollidierte ebenfalls
mit dem auf der Straße befindlichen Gullideckel. Der Fahrer blieb unverletzt. An dem Fahrzeug entstand Sachschaden.

Der Gullideckel wurde von der Fahrbahn entfernt. Die Polizei hat Ermittlungen wegen eines gefährlichen Eingriffs in den
Straßenverkehr eingeleitet und prüft die Umstände, wie dieser auf die Fahrbahn gelangen konnte.

 

Unter Alkohol gefahren

Löbejün - Im Rahmen der Streifentätigkeit kontrollierten Polizeibeamte gegen 21:30 Uhr einen 46-jährigen Pkw-Fahrer
deutscher Staatsangehörigkeit, der zuvor durch seine Fahrweise aufgefallen war.

Während der Kontrolle ergaben sich Hinweise auf eine mögliche Alkoholbeeinflussung des Fahrzeugführers. Ein
durchgeführter Atemalkoholtest ergab einen Wert von 1,87 Promille.

Gegen den Fahrer wurde ein Ermittlungsverfahren wegen Trunkenheit im Straßenverkehr eingeleitet. Zudem erfolgten eine
Blutentnahme sowie die Beschlagnahme des Führerscheins.
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